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Mitteilungen des Bürgeramtes

Biotonne
am Mittwoch, 06.03.2024.

Verkehrsbeeinträchtigung
Aufgrund eines Gas-Neuanschlusses kommt es Im Kleinfeldle 
auf Höhe der Hausnummer 17 von 04.03.24 bis voraussichtlich 
08.03.2024 zur Vollsperrung der Fahrbahn. 
Im März ist die Sanierung der Wasserleitung in der Schloss-
straße (im Bereich zwischen Hausnummer 33-57), Kirchhausen 
geplant. Ein Baubeginn ist derzeit auf Anfang/Mitte März termi-
niert. 
Wir bitten um Verständnis
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Kreative Ideen für die Innenstadt
Stadt initiiert Gründerwettbewerb „Raum für Ideen“
Innenstädte unterliegen einem dauerhaften Strukturwandel, der 
durch Online-Handel und zuletzt zusätzlich auch durch die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie beschleunigt wird. Um 
die Heilbronner Innenstadt zu stärken und sie mit attraktiven 
und nachhaltigen Angeboten zu bereichern, initiiert die Stadt-
verwaltung jetzt den Gründerwettbewerb Innenstadt Heilbronn 
mit dem Motto „Raum für Ideen“. Damit sollen attraktive und 
innovative Geschäftsideen aus verschiedenen innenstadtrele-
vanten Bereichen wie Handel, Gastronomie oder Dienstleistun-
gen gefördert werden.

(v.l.) Oberbürgermeister Harry Mergel, IHK-Präsidentin Kirsten 
Hirschmann, Erster Bürgermeister Martin Diepgen und Wirt-
schaftsförderer Stefan Ernesti stellen den Gründerwettbewerb 
Innenstadt Heilbronn („Raum für Ideen“ vor. © Stadt Heilbronn
Bis 28. Juni 2024 können sich Gründer und Jungunternehmer 
mit ihren Konzepten bewerben, unter denen eine fachkundig 
besetzte Jury die besten Vorhaben auswählt und am 19. Juli 
prämiert. Als Gewinne winken Startkapital sowie Miet- und 
Energiekosten-Zuschüsse und weitere Unterstützungsmaßnah-
men. Auch eine fachmännische Begleitung der Gründerinnen 
und Gründer gehört dazu.

Oberbürgermeister Harry Mergel: „Die Zukunft unserer Innen-
stadt liegt uns besonders am Herzen. Wir zählen sie zu unseren 
wichtigsten Aufgaben. Wie überall ist auch die Heilbronner In-
nenstadt Veränderungen unterworfen, auf die es gilt zu reagie-
ren und sie aktiv mitzugestalten. Der Gründerwettbewerb er-
gänzt unsere bisherigen erfolgreichen Aktivitäten, wozu auch 
der Innenstadtkongress Frequentcity oder der Masterplan In-
nenstadt gehören. Die Initiative soll Mut machen, sich in der 
Heilbronner Innenstadt zu engagieren, damit viele Menschen 
sie gerne zum Einkaufen oder Bummeln, zur Einkehr in der 
Gastronomie oder zu kulturellen Veranstaltungen und Events 
besuchen. Wir wollen die Innenstadt in ihrer Transformation be-
gleiten und sie noch attraktiver machen.“
Ideen und Konzepte zur Belebung der Innenstadt gefragt
Der Wettbewerb richtet sich an alle Gründer, Jungunternehmer 
und bereits tätige Unternehmer mit neuen, noch nicht realisier-
ten Geschäftskonzepten. Auch Gründer mit einer Standorter-
weiterung nach Heilbronn oder Gründungskollaborationen, die 
zu einer Belebung der Innenstadt Heilbronn führen, sind ange-
sprochen.
„Die Geschäftsflächen in der Heilbronner Innenstadt sollen mit 
kreativen, innovativen und nachhaltigen Konzepten neu belebt 
und ergänzt werden“, erklärt Erster Bürgermeister Martin Diep-
gen. „Dabei sind alle Konzepte mit Innenstadtrelevanz willkom-
men, beispielhaft aus den Bereichen Einzelhandel, Gastrono-
mie, Handwerk, Kreativwirtschaft, Soziales, Dienstleistungen.“
„Ich bin zuversichtlich und weiß aus eigener IHK-Erfahrung, 
dass es an jungen Kreativen in der Region nicht mangelt. Oft 
braucht es nur eine kleine Hilfestellung, um einer zündenden 
Idee nachhaltig zum Erfolg zu verhelfen“, sagt Kirsten Hirsch-
mann, Präsidentin der IHK Heilbronn-Franken. Sie ist gemein-
sam mit Oberbürgermeister Harry Mergel Schirmherrin des 
Gründerwettbewerbs.
Alle Informationen zum Gründerwettbewerb 
•  sind auf der städtischen Website zusammengefasst 
 (www.heilbronn.de/gruenderwettbewerb) 
• Start des Bewerbungszeitraums 21. Februar 2024.
• Ende Bewerbungsphase 28. Juni 2024.
• Jurysitzung und Prämierung 19. Juli 2024

Vorsicht, Kröten wandern wieder
Tempolimits und Durchfahrtsverbote
Aufgrund der wärmeren Temperaturen ist in der nächsten Zeit 
wieder mit der Wanderung von Kröten, Fröschen und Molchen 
zu ihren angestammten Laichgewässern zu rechnen. Zum 
Schutz der Amphibien und ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer, die die Tiere meist in der Dämmerung über die Straße 
bringen, hat die Stadt Heilbronn Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen und Sperrungen angeordnet. 
In der Heckenstraße und zu Beginn des Bruhwegs am Ziegelei-
park ist nur noch eine Fahrtgeschwindigkeit von 30 Stunden-
kilometern von 20 bis 6 Uhr zulässig.
Im Stadtwald Ost ist die Straße vom Jägerhausparkplatz nach 
Donnbronn sowie nach Obergruppenbach sowie zusätzlich der 
Waldweg südlich des Parkplatzes Ehrenfriedhof/Schützenheim 
in Verlängerung der Arndtstraße täglich von 20 bis 6 Uhr ge-
sperrt.
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Regelungen zum 
Schutz der Helfenden sowie der bedrohten Amphibienarten zu 
beachten.

Transportnetzbetreiber terranets bw informiert:
Transportnetzbetreiber terranets bw informiert: Beginn der 
Bauarbeiten in Heilbronn für geplante Gashochdrucklei-
tung „Süddeutsche Erdgasleitung – SEL“
Als Transportnetzbetreiber für Gas betreibt terranets bw ein 
mehr als 2.750 Kilometer langes Leitungsnetz von Niedersach-
sen bis an den Bodensee. Viele Städte und Gemeinden sind an 
das Netz der terranets bw angeschlossen. 
terranets bw plant den Bau der rund 250 km langen „Süd-
deutschen Erdgasleitung – SEL“ von Lampertheim in Hessen 
bis nach Bayern. Als erste Pipeline im Land mit Anbindung an 
die europäischen Transportrouten soll sie ab 2030 Wasser-
stoff transportieren. Damit schafft die SEL die Voraussetzun-
gen für die CO2-neutrale Energieversorgung in Baden-Würt-
temberg.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Grünabfallcontainer:  hinter Feuerwehrgerätehaus, Schlossstr. 147
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2024 
Recyclinghof Kirchhausen: Ernst-Abbé-Straße 23 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“) 
Praxis Dr. Mark Glasauer, Poststr. 10 (übliche Sprechzeiten) Tel. 5666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44 
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448 
Leiter des Bürgeramts (Martin Neubauer) 9006805 
Sprechstunden: Montag 7.30 - 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 - 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 - 18 Uhr, Freitag 8.30 - 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48        
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Alban Hornung, Straßburger Str. 15, 74078 Heilbronn Tel. 901040
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei, Haltestellen:  (während den Schulferien kommt keine Fahrbibliothek) 
Am Schloss: mittwochs von 15.15 – 16.00 Uhr; Wendeplatte bei Gebäude am 
 Teuerbrünnle 81: jeden letzten Samstag im Monat von 12.15 – 13.00 Uhr.
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147 
Abteilungskommandant:  
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044  
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3  
 Fax 07131/79795-59  
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001 
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen 
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach  
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40,  
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte)  
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728 
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen (vorübergehend geschlossen) Tel. 1413
Kindergarten 
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271  
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen. 
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360 
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330 
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf:  
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr u. 13.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 14.00 Uhr
Rettungsdienst 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule  
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81 
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560 
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3, 
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom  
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas  
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588  
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte 
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbunnenstr. 8 Tel. 94094 
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699  
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377

Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Tonne Abfuhrtermin

Gelbe Tonne/Gelber Sack
Montag, 04.03.24
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Mehr Informationen zum Trassenverlauf finden Sie unter www.
terranets-sel.de.
Der erste, 24 Kilometer lange Leitungsabschnitt der SEL von 
Heilbronn über Leingarten, Nordheim, Lauffen a. N., Bracken-
heim, Kirchheim a. N., Bönnigheim und Erligheim bis nach Löch-
gau soll bis Ende 2024 fertiggestellt werden. 
Anfang März 2024 beginnt der Bau in Heilbronn und Lein-
garten. Dem Trassenverlauf nach Süden folgend wird der Lei-
tungsbau über Nordheim, Nordheim, Lauffen a.N., Bracken-
heim, Kirchheim a.N., Bönnigheim und Erligheim bis südlich 
von Löchgau umgesetzt werden. Die Rekultivierung der in 
Anspruch genommenen Flächen wird ab Mitte 2024 bis Ende 
2025 erfolgen.
Vorbereitung des Arbeitsstreifens, Auslegen der Rohre, 
Beginn der Schweißarbeiten
Zunächst wird der in der Regel 34 Meter breite Arbeitsstreifen 
vorbereitet. Dazu zählt unter anderem der Abtrag des Oberbo-
dens. Dann werden die Rohre entlang der Trasse ver-
schweißt. Erst nach erfolgreich abgeschlossener Prüfung 
der Schweißarbeiten durch einen unabhängigen Gutachter 
werden die Rohstränge in den 2,5 Meter tiefen Graben ge-
hoben. Anschließend wird der Rohrgraben wieder aufgefüllt 
und Oberboden aufgetragen. An einem Tag können so abhän-
gig von den Gegebenheiten vor Ort zwischen 200 und 400 
Meter Leitungsrohre verlegt werden.
Bis alle Arbeitsschritte an einer Stelle durchlaufen sind, ver-
gehen rund drei Monate.

Alle beanspruchten Flächen werden wiederhergestellt. Für ver-
bleibende, nicht vermeidbare Eingriffe werden Ausgleichsmaß-
nahmen wie z.B. Aufforstungen umgesetzt.
Baubeginn in Heilbronn 
Auf dem Gebiet der Stadt Heilbronn beginnt Anfang März der 
Bau der SEL westlich von Heilbronn auf der Gemarkung 
Kirchhausen. Im Laufe des Jahres 2024 wird zudem südlich 
von Heilbronn-Kirchhausen eine Armaturenstation errichtet. Die 
Armaturenstation schafft die Verbindung zum bestehenden 
Leitungsnetz der terranets bw und wird zur Regelung der Gas-
ströme eingesetzt. Anschließend beginnt die Wiederherstellung 
der in Anspruch genommenen Flächen.
Alle gesetzlichen und behördlichen Vorgaben zum Schutz 
der Umwelt und zur Vermeidung oder Verringerung der 
Auswirkungen des Baus auf die Bevölkerung und auf die 
Landwirtschaft werden von terranets bw umgesetzt. 
Beeinträchtigungen im Zusammenhang mit dem Leitungsbau 
lassen sich dennoch nicht gänzlich vermeiden. Neben der Be-
nutzung privater Grundstücke wird es auch zur temporären 
Sperrung von Wegen und Zufahrten kommen. Die für die 
Bauarbeiten Verantwortlichen werden diese notwendigen 
 Arbeiten mit den Betroffenen vor Ort abstimmen.
Bürger:innen werden um Vorsicht im Bereich der Baustellen 
und um Verständnis für die Notwendigkeit der Arbeiten  gebeten.
Bei Rückfragen sowie Hinweisen steht Ihnen Herr Ingmar 
 Kahrau, Mailänder Consult, unter 0721 932 80 95 oder 
 ikahrau@mic.de zur Verfügung. 
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 Bürger  amt HN-Kirch  hausen.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de



Seite 4 Ortsnachrichten Kirchhausen Donnerstag, 29. Februar 2024

Über terranets bw GmbH 
terranets bw ist ein unabhängiger Transportnetzbetreiber für 
Gas. Mit einem rund 2.750 km langen Gashochdruckleitungs-
netz stellt terranets bw den diskriminierungsfreien Transport 
von Gas von Niedersachsen bis an den Bodensee sicher. Im 
Unternehmen mit neun Standorten in Baden-Württemberg und 
Hessen arbeiten rund 300 Mitarbeitende. 

Neue Leitung für Kommunalen Ordnungsdienst
Romy Siegele führt künftig 
das zwölfköpfige Team
Mit Romy Siegele hat der 
Kommunale Ordnungsdienst 
(KOD) der Stadt Heilbronn eine 
neue Leitung. Die 29-jährige 
leistet mit ihrem Team einen 
Beitrag zu mehr Sauberkeit 
und einem höheren Sicher-
heitsempfinden für alle Men-
schen im öffentlichen Raum.
Seit 2021 ist Siegele bei der 
Stadt Heilbronn beschäftigt 
und erhielt in ihrer bisherigen 
Position als Sachbearbeiterin 
im Gaststättenbereich bereits 
tiefe Einblicke in den kommu-
nalen Ordnungsbereich der 
Stadt Heilbronn.
Für mehr Sicherheit auf den 
Straßen Heilbronns
Bereits seit über zehn Jahren 

unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des KOD die 
Polizei Heilbronn dabei, Ordnungsstörungen wie Verschmut-
zungen, Lärm oder Pöbeln zu unterbinden. Mit rund 5000 Ein-
sätzen jährlich zeigt das zwölfköpfige Team des KOD Präsenz 
und ist Ansprechpartner für Fragen und Hinweise der Bürger.
Eingesetzt ist der KOD im gesamten Stadtgebiet mit dem 
Schwerpunkt Innenstadt. Persönlich ist er von Montag bis Frei-
tag, in der Lohtorstraße 22 sowie telefonisch unter 07131 56-
3450 zu erreichen. Außerhalb der Sprechzeiten können drin-
gende Angelegenheiten an das zuständige Polizeirevier gemel-
det werden.
Persönliche Sprechzeiten
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12  Uhr, Donnerstag: 14 bis 
18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr
Telefonische Sprechzeiten
Montag bis Mittwoch: 8 bis 16 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, 
Freitag: 8 bis 12.30 Uhr

Überprüfung des Grundsteuerwerts möglich
Gutachterausschuss erstellt Gutachten zu reduzierten Ge-
bühren
Zum 1. Januar 2025 tritt die Grundsteuerreform in Kraft. In Ba-
den-Württemberg ermittelt sich der neue Grundsteuerwert 
durch Multiplikation der Fläche des Grundstücks mit dem je-
weiligen Bodenrichtwert zum Stichtag 1. Januar 2022. Beson-
derheiten einzelner Grundstücke können mit den Bodenricht-
werten aber nicht abgebildet werden. In diesem Fall kann über 
ein Gutachten, etwa durch die Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses in Heilbronn, der tatsächliche Wert eines Grund-
stücks ermittelt werden. 
Weicht der im Gutachten ermittelte Wert eines Grundstücks 
aufgrund besonderer Gegebenheiten wie einer sehr schlechten 
Bebaubarkeit des Grundstücks um mehr als 30 Prozent vom 
Grundsteuerwert ab, so kann der tatsächliche Wert des Grund-
stücks beim Finanzamt auf Antrag als Grundsteuerwert ange-
setzt werden. 
Die Kosten für ein solches Gutachten für Zwecke der Grund-
steuer von der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses in 
Heilbronn belaufen sich auf 460  Euro plus Mehrwertsteuer. 
Wird im Laufe der Gutachtenbearbeitung jedoch festgestellt, 
dass der tatsächliche Wert des Grundstücks nicht mehr als 30 
Prozent vom Grundsteuerwert abweicht, so kann der Antrag 
auf Erstellung eines Gutachtens zurückgezogen werden. In 
diesem Fall reduzieren sich die Gebühren auf 115 Euro zuzüg-
lich Mehrwertsteuer.

Offizielle Begrüßung von 
Romy Siegele als neue 
 Leitung des kommunalen 
 Ordnungsdienstes durch 
 Bürgermeisterin Agnes 
 Christner. (Foto: Stadt 
 Heilbronn/Michelle Pawlovsky)

Die oben genannten Gebühren beziehen sich nur auf Gutach-
ten für die Grundsteuer. Darüber hinaus erstellt der Gutachter-
ausschuss auch Verkehrswertgutachten über bebaute und un-
bebaute Grundstücke für andere Zwecke. Aufgrund des größe-
ren Aufwands für solche Gutachten sind die Gebühren hierfür 
höher und orientieren sich am ermittelten Verkehrswert. Die 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses ist telefonisch un-
ter 07131 56-3158 oder per E-Mail an gutachterausschuss@
heilbronn.de erreichbar. 
Web: www.heilbronn.de/ gutachterausschuss

Wahlbezirke neu zugeschnitten
Zahl der Briefwähler stark gestiegen
Die Vorbereitungen für die Europa- und Gemeinderatswahl am 
9. Juni laufen: So hat das Bürgeramt die Anzahl und Grenzen 
der Wahlbezirke der Stadt Heilbronn überprüft und teilweise 
neu zugeschnitten. Grund dafür waren insbesondere die wach-
sende Zahl der Einwohner sowie die zunehmende Zahl an 
Briefwählerinnen und Briefwählern. 
Das Stadtgebiet wird jetzt in 76 Allgemeine Wahlbezirke auf-
geteilt. Bei der vorherigen  Europa- und Gemeinderatswahl 
2019 waren es noch 87. Im Gegenzug wurden mehr Wahlvor-
stände für die Briefwahl gebildet, um auch hier das Ergebnis 
der Briefwahl noch am Wahltag feststellen zu können.
Durch die Anpassung kann es vorkommen, dass bisher ge-
wohnte Wahllokale in andere Gebäude verlegt werden. Ebenso 
erhielten alle Wahlbezirke eine neue Wahlbezirksnummer. Infor-
mationen zum Wahlbezirk sowie zum Wahlraum stehen auf der 
Wahlbenachrichtigung. Sie geht allen Wahlberechtigten bis 
spätestens 19. Mai zu.
Wer bereits jetzt wissen möchte, wie die Wahlbezirke abge-
grenzt sind und wo die Wahllokale liegen, kann sich unter www.
heilbronn.de/wahlbezirke informieren. Hier sind alle Wahlbe-
zirke und die dazugehörigen Wahlräume ersichtlich.
Die rechtlichen Vorgaben, dass die Wahlbezirke nach den ört-
lichen Verhältnissen so gebildet und abgegrenzt werden, dass 
allen Wahlberechtigten die Teilnahme an der Wahl möglichst 
erleichtert wird sowie dass kein Wahlbezirk mehr als 2500 Ein-
wohner umfassen soll, wurden bei der Anpassung der Wahl-
bezirke beachtet. 
Letztmals wurde 1999 eine grundlegende Veränderung bei der 
Wahlbezirkseinteilung vorgenommen.

Abfallwirtschaft am 29. Februar vormittags geschlossen
Entsorgungszentrum öffnet nachmitags wieder
Wegen einer Personalversammlung bleiben am Donnerstag, 
29. Februar, das Entsorgungszentrum Heilbronn mit dem Recy-
clinghof Plus und der Deponie Vogelsang sowie der Recycling-
hof Ost am Vormittag geschlossen. Ab 13 Uhr sind der Recyc-
linghof Plus und die Deponie Vogelsang wieder geöffnet. 
Die Abfallberatung sowie die Abteilung Abfallgebühren der Ent-
sorgungsbetriebe der Stadt Heilbronn sind am Donnerstag, 
29. Februar, erst ab 14 Uhr erreichbar.

Digitalisierung des städtischen Straßenraums
Aufnahmefahrten im Stadt-
gebiet Heilbronn von März 
bis April
Zur Digitalisierung des Stra-
ßenraums im Stadtgebiet Heil-
bronn sind ab Montag, 4. März, 
Aufnahmefahrten durch die 
Firma Cyclomedia Deutsch-
land GmbH geplant. 
Die Fahrzeuge mit speziellen 
Kameras und Laserscannern, 
sind voraussichtlich bis Mon-
tag, 15. April, unterwegs.
Die entstehenden 360-Grad-
Panorama aufnahmen liefern 
der Stadtverwaltung wichtige 

Daten und helfen, bei Planung und Vermessung wertvolle Zeit 
und Kosten zu sparen. Verwaltungsintern können sie beispiels-
weise bei der Schaffung von Barrierefreiheit oder der Vorberei-
tung von Veranstaltungen eingesetzt werden.

Vollausgestattetes Aufnahme-
fahrzeug mit spezieller Kamera 
und Laserscanner. (Foto: 
 Cyclomedia Deutschland 
GmbH)
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Datenschutz hat höchste Priorität
Die Firma Cyclomedia Deutschland GmbH unterliegt dem Da-
tenschutzkodex für Geoinformationsdienste. Aus datenschutz-
rechtlichen Gründen werden daher Gesichter und Kfz-Kenn-
zeichen unkenntlich gemacht, bevor die aufgenommenen Bil-
der der Stadt Heilbronn zur Verfügung gestellt werden. Die 
Nutzung der Bilddaten dient ausschließlich verwaltungsinter-
nen Zwecken und sieht keine Veröffentlichung vor.
Weitere Informationen zum Thema Datenschutz gibt es unter 
www.cyclomedia.com/de/privatsphaere.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit eines direkten Kontakts zur 
Firma Cyclomedia, E-Mail an: info-de@cyclomedia.com.

Abfuhr- und Gebührensystem wird reformiert
Anreiz zur Abfallvermeidung und –trennung

Im Heilbronner Stadtgebiet ist 
eine Optimierung des Abfuhr- 
und Gebührensystems der Ab-
fallwirtschaft zum 1. Januar 
2026 geplant. 
Dazu sollen neue Restmüll- 
und Bioabfallbehälter mit ei-
nem elektronischen Chip, so-
genannten Transpondern, in 
Umlauf gebracht werden, die 
eine genauere Abrechnung 
und die genaue Zuordnung der 
Behälter zum Grundstück er-
möglichen. 
Darüber hinaus wird ein neuer 
grundstücksbezogener Tarif 
eingeführt. Die Entsorgungs-
betriebe der Stadt Heilbronn 
rechnen dann mit dem Grund-
stückseigentümer und nicht 
mehr mit dem einzelnen Haus-
halt ab. Voraussetzung für die 

geplante Umstellung ist die Zustimmung des Gemeinderats, 
die dieser voraussichtlich am Donnerstag, 29. Februar, erteilen 
wird, nachdem er zuvor eng in die Erarbeitung des Konzepts 
einbezogen war.
„Unser Anliegen ist es, verstärkte Anreize zur Abfallvermeidung 
und -trennung zu schaffen“, sagt Bürgermeister Andreas 
Ringle. „Dabei ist es uns auch wichtig, die absehbaren Kosten-
steigerungen im Bereich der Abfallentsorgung abzufedern.“
Die Regelgebühr umfasst künftig zwölf Leerungen pro Jahr. Bei 
Grundstücken mit einer Person kann diese auf Antrag sogar auf 
acht Leerungen reduziert werden. Alle weiteren Abfuhrtermine 
werden nur in Rechnung gestellt, wenn die Tonne auch tatsäch-
lich zur Leerung bereitgestellt wird. Damit profitieren alle, die 
ihre verwertbaren Abfälle der Wiederverwertung zuführen und 
weniger Restmüll produzieren. Möglich wird dies durch die 
künftige Ausstattung der Abfallbehälter mit einem elektroni-
schen Erfassungssystem.
Die Bereitstellungsmöglichkeiten für Restmüll- und Bioabfall-
behälter bleiben grundsätzlich unverändert. Angeboten werden 
auch künftig 26 Leerungstermine pro Jahr für Restmüllbehälter 
und 36 Leerungstermine pro Jahr für Bioabfallbehälter.
Eine Neuerung gibt es für Grundstücke mit zehn und mehr 
Wohneinheiten. Diese werden künftig verpflichtet, Restmüll- 
und Bioabfallbehälter gemeinschaftlich zu nutzen. Grundsätz-
lich wird aber auch kleineren Hausgemeinschaften mit weniger 
als zehn Parteien die gemeinschaftliche Nutzung von Restmüll-
behältern empfohlen. Zur ausreichenden Grundausstattung der 
Grundstücke mit Restmüllbehältern wird ein Behältervolumen 
von fünf Litern pro Person und Woche zugrunde gelegt.
Mit Einführung des elektronischen Erfassungssystems wird 
auch die bisherige Vielzahl an Behältergrößen reduziert. Künftig 
werden für die Sammlung von Restmüll und Bioabfall jeweils 
nur noch 60-, 120- und 240-Liter-Behälter angeboten, die  
40- und 80-Liter-Behälter entfallen. Die Nutzungsmöglichkeit 
von Restmüllgroßbehältern mit 660 oder 1100 Litern bleibt be-
stehen. Für vereinzelt auftretende Übermengen an Restmüll 
und Bio- bzw. Grünabfall werden auch weiterhin spezielle Ab-
fallsäcke erhältlich sein.

Zum 1. Januar 2026  werden 
im Stadtgebiet neue Restmüll- 
und Bioabfall behälter mit elek-
tronischen Chips zum Einsatz 
kommen, die eine bessere 
Abrechnung der Abfallabfuh-
ren ermöglichen. Foto: Entsor-
gungsbetriebe der Stadt Heil-
bronn/Erich Benz

Nächste Schritte
Damit die Einführung zum 1. Januar 2026 erfolgen kann,  
werden die Entsorgungsbetriebe in einem nächsten Schritt die 
Lieferung der neuen Restmüll- und Bioabfallbehälter sowie die 
gesamte Abfallabfuhr neu ausschreiben. Zudem müssen die 
Abfallgebühren für das Jahr 2026 neu kalkuliert und die Abfall-
wirtschaftssatzung zum 1. Januar 2026 neu gefasst werden. 
Des Weiteren steht die Befragung der Grundstückseigentümer 
zur Anzahl und Größe der ab 2026 benötigten Restmüll- und 
Bioabfallbehälter an.
Die Ausstattung der Grundstücke im Stadtgebiet Heilbronn mit 
neuen Restmüll- und Bioabfallbehältern mit Transpondern ver-
ursacht, abhängig von den Ausschreibungsergebnissen und 
dem Bedarf der Grundstückseigentümer, schätzungsweise ein-
malige Kosten in Höhe von 2,1 Millionen Euro. Im Gegenzug 
rechnen die Entsorgungsbetriebe der Stadt Heilbronn mit Ein-
sparungen von durchschnittlich 120.000 Euro pro Jahr, die 
derzeit jährlich für den Austausch von rund 2.000 beschädigten 
Behältern anfallen, was bei Neubehältern nicht zu erwarten ist. 
Durch die eindeutige Zuordnung der Behälter zum Grundstück 
gehen die Entsorgungsbetriebe auch davon aus, dass die Zahl 
der unberechtigten Leerungen von Behältern, für die keine Ge-
bühr gezahlt wird, zurückgeht. Die bisher verwendeten Abfall-
gebührenmarken werden mit Einführung des elektronischen 
Erfassungssystems überflüssig.

Mehr Platz für Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule
Stadt investiert 1,1 Millionen Euro in Containerpavillon
Die Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule auf der Böckinger 
Schanz erhält Erweiterungsflächen. Dazu wird ein weiterer 
Containerpavillon mit drei Klassenzimmern, zusätzlichem  
Lehrerzimmer, Toilettenanlage und Lagerflächen bis zu den 
Sommerferien aufgestellt. Erste Maßnahmen wie die Verlegung 
von Versorgungsleitungen waren bereits im vergangenen Jahr 
vorbereitet worden. 
Am Dienstag, 20. Februar, hat der Bau- und Umweltausschuss 
die Vergabe für die Lieferung und Montage der Container an die 
Firma Losberger Modular Systems GmbH aus Mannheim und 
die Übertragung eines Ermächtigungsrestes von rund 
499.000 Euro aus dem vergangenen Jahr genehmigt. 
Die Schule war ursprünglich als dreizügige Gemeinschafts-
schule gestartet, entwickelte sich aber zu einer vierzügigen 
Schule. Aktuell hat sie 704 Schülerinnen und Schüler. Mittel-
fristig ist ein Erweiterungsbau am Standort und die Sanierung 
des Bestandsgebäudes geplant. Solange soll der Container-
pavillon, in den die Stadt Heilbronn 1,1 Millionen Euro inves-
tiert, als Interimsstandort dienen. 

Vorbereitungen für Erweiterungsbau der Grundschule 
Alt-Böckingen
Räumungsarbeiten bis April
Als Vorbereitung für den neuen Erweiterungsbau der Grund-
schule Alt-Böckingen mit integriertem Lebensmittelmarkt ha-
ben in dieser Woche Räumungsarbeiten auf den dafür vorge- 
sehenen Grundstücken entlang der Ludwigsburger Straße be-
gonnen. Diese umfassen Rodungen, Baumfällarbeiten und Ab-
brucharbeiten der bestehenden Gebäude, darunter der ehe-
maligen Metzgerei Moderer. Gefällt werden ein großer Baum im 
öffentlichen Straßenraum der Ludwigsburger Straße und  
weitere Bäume beim Lehrerparkplatz und beim Spielplatz. Mit 
den Arbeiten ist die Firma SER GmbH beauftragt. 
Im Anschluss an die Räumungsarbeiten folgen Tiefbauarbeiten 
für die Umverlegung der bestehenden Versorgungsleitungen. 
Der öffentliche Kinderspielplatz sowie die Wegeverbindung 
zwischen den Bushaltestellen in den Ludwigsburger und  
Klingenberger Straße sowie der Schotterparkplatz neben der 
ehemaligen Metzgerei Moderer werden für die Dauer der Bau-
maßnahme außer Betrieb genommen und aus Sicherheits- 
gründen mit einem Bauzaun versehen. 
Die Räumungsarbeiten dauern voraussichtlich bis in den April. 
Der Baubeginn ist für Ende 2024 geplant. Die Gesamtbaumaß-
nahme soll bis zum Frühsommer 2026 umgesetzt werden. 
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Waldputzete 2024 im Stöckach – Um Mithilfe wird  
gebeten.
Am Samstag, 16. März 2024, findet ab 9  Uhr eine Wald- 
putzete im Stöckach statt.
Bei dieser Aktion soll der Wald von Schmutz, Müll und Unrat 
befreit werden. Jeder der Lust und Zeit hat wird eingeladen zu 
helfen und einen Beitrag für das Wohlergehen unseres Waldes 
zu leisten.
Treffpunkt ist der Waldparklatz an der B 39 zwischen Kirch-
hausen und Fürfeld im Stöckach-Wald.
Wer hat sollte bitte Warnweste, Handschuhe, einen Eimer und 
einen Müllgreifer mitbringen. Wer das nicht hat wird im Rahmen 
des Möglichen vor Ort versorgt. Ganz herzlichen Dank bereits 
im Voraus für die Bereitschaft zur Mithilfe.
Die Jäger.

Standesamtsnachrichten

Standesamtsnachrichten
80. Geburtstag feiert am Donnerstag, 29. Februar 2024,  
Frau Edda Dörfler geb. Leichsering.
Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Schulnachrichten

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131 / 9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

V261A122 Gitarre Grundkurs
Dienstags, 12.03.2024, 19.00 – 20.00 Uhr, 10-mal.
V277A123 Weiden flechten: rundes Osterkörbchen
Dienstag, 19.03.2024, 18.00 – 22.00 Uhr.
V337A751 Inline Skating – Grundkurs ab 5 Jahren
Samstag, 06.04.2024, 9.30 – 11.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
•  telefonisch: 07131/9965-871
•  per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
•  Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei: 

V315A109 Lebenslang aktiv: Fünf Esslinger 
Dienstag, 05.03.2024, 18.00 bis 19.00 Uhr, 8 Termine.
V302A522 ACHTSAMKEIT – bewusst das Leben leben 
Dienstag, 12.03.2024, 18.00 bis 19.00 Uhr, 4 Termine (monat-
licher Rhythmus).
V300A065 Homöopathie bei Verletzungen 
Mittwoch, 13.03.2024, 19.00 bis 20.30 Uhr, 2 Termine.
Über Ihre Anmeldung freut sich 
Severine Scheuermann-Guggolz, Zweigstelle Biberach

Aktuelles

Agentur für Arbeit
Zurück in den Beruf – mit uns erfolgreich durchstarten
Telefonaktionstag der Arbeitsagenturen am 12. März
Auf dem Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg entstehen viele 
neue, zukunftsfähige Tätigkeiten, die ideal für einen beruflichen 
Wiedereinstieg sind. Ein Telefonaktionstag der Agenturen für 
Arbeit in Baden-Württemberg am Dienstag, 12. März, von 9 bis 

15.00 Uhr ermöglicht, sich in der neuen Arbeitswelt zu orientie-
ren und beruflich wieder voll durchzustarten.
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die aus  
familiären Gründen nicht oder nur in geringem Umfang er-
werbstätig sind.
Wer wieder zurück in das Berufsleben möchte, hat erfahrungs-
gemäß viele Fragen. Beispielsweise „Wie gelingt der Wieder-
einstieg?“, „Wer kann mich dabei alles unterstützen?“ und  
„Wie finde ich die für mich passenden Unternehmen, das  
passende Job-Angebot oder die passende Qualifizierung?“. 
Die Beauftragten für Chancengleichheit (BCA) informieren am 
Aktionstag über die vielfältigen Möglichkeiten auf dem regio- 
nalen Arbeitsmarkt und wie Familie und Beruf unter einen Hut 
gebracht werden können. Antworten gibt es auch auf Fragen 
zur Berufswegeplanung und zu Qualifizierungsangeboten. 
Interessierte erreichen unter der kostenfreien Telefonnummer 
0800 4 5555 00 die Service-Center der Bundesagentur für  
Arbeit. Nach Nennung der Kennworte „Chance Job“ und ihres 
Wohnorts werden sie direkt an die für sie zuständige BCA ver-
bunden.
Hintergrundinformationen:
Die meisten Frauen und Männer, die wieder in den Beruf ein-
steigen möchten, verfügen über eine Berufsausbildung oder ein 
Studium sowie Berufserfahrung. Sie haben damit gute  
Chancen auf dem Arbeitsmarkt, auf dem in vielen Branchen 
Fachkräfte gesucht werden. 
Der Telefonaktionstag gibt eine erste Orientierung zum Wieder-
einstieg, die dann in einem Beratungsgespräch vertieft werden 
kann. Er ist ein Angebot der BCA im Rahmen der Aktionswoche 
zum Internationalen Frauentag am 08. März. Es sind über- 
wiegend Frauen, die aus familiären Gründen nicht oder nur in 
geringem Umfang erwerbstätig sind.
Praktikum machen, Traumberuf entdecken!
Während der Praktikumswochen von 11. März bis 5. April 
können Schülerinnen und Schüler jeden Tag in einen ande-
ren Beruf hineinschnuppern. Zahlreiche Unternehmen aus 
der Region bieten Praktikumstage an.
Betriebe und Schülerinnen und Schüler lernen sich in ein- 
tägigen Schnupperpraktika kennen. Die Jugendlichen können 
jeden Tag das Unternehmen wechseln und so in verschiedenen 
Berufen Erfahrungen sammeln. 
Auf www.praktikumswochen-bw.de gibt es eine Übersicht der 
teilnehmenden Unternehmen und die Möglichkeit zur Anmel-
dung. Bei der Registrierung können die Schülerinnen und 
Schüler selbst festlegen, an welchen Tagen sie teilnehmen 
möchten. 
Die Registrierung ist für alle ab der 8. Klasse kostenlos online 
möglich.
Während der Schulzeit können Schülerinnen und Schüler für 
die Teilnahme vom Unterricht freigestellt werden. Infos dazu 
unter: www.praktikumswochen-bw.de/schubefreiung
Berufsberatung für Beschäftigte
Beratungsangebot zur beruflichen Weiterentwicklung oder 
Neuorientierung
Jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr bietet die Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben der Arbeitsagentur Heilbronn unter 
Telefon 07131 / 969 300 eine Hotline exklusiv für Berufstätige 
an.
Das Angebot richtet sich an Beschäftigte, die über eine (Auf-
stiegs)Weiterbildung, ein Studium oder den nächsten Karriere-
schritt nachdenken, ihre Qualifikation an die Anforderungen der 
digitalen Transformation anpassen, einen Berufsabschluss 
nachholen oder sich beruflich neu orientieren möchten. 
Die angebotenen Kurzberatungen sind neutral und umfassen 
auch Informationen zu Förderprogrammen innerhalb und  
außerhalb der Bundesagentur für Arbeit. 
Bei Bedarf können weitergehende individuelle Einzelbera- 
tungen per Video oder in Präsenz vereinbart werden.
Wie geht’s weiter nach der Schule – digitale Elternabende 
zeigen Chancen auf
Vom 04. bis zum 08. März veranstaltet die Bundesagentur für 
Arbeit die dritte bundesweite Woche der digitalen Eltern-
abende. Jugendliche und ihre Eltern können in dieser Woche 
die Ausbildungsmöglichkeiten und das duale Studium in über 
80 Unternehmen virtuell kennenlernen.
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Eine Woche lang geben Unternehmen in jeweils einstündigen 
Slots zwischen 17 und 21  Uhr einen ersten Einblick in die  
Rahmenbedingungen der Ausbildung oder des dualen  
Studiums, die Unternehmenskultur und Möglichkeiten für 
Nachwuchskräfte nach einer erfolgreichen Ausbildung be- 
ziehungsweise einem erfolgreichen dualen Studium im Unter-
nehmen. Außerdem berichten Azubis und dual Studierende, 
wie sie es geschafft haben, das Bewerbungsverfahren zu  
bestehen und wie es ihnen während der Ausbildung oder des 
dualen Studiums ergeht. 
Zudem informiert die Berufsberatung der Bundesagentur für 
Arbeit (BA) am 07. März um 18 Uhr, wie sie junge Menschen bei 
der Berufswahl und Ausbildungsplatzsuche begleitet und un-
terstützt.
Informationen zu den digitalen Elternabenden, zu den beteilig-
ten Unternehmen und zu den Terminen finden Sie hier: https://
www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende
Eine Anmeldung und Registrierung für die Teilnehmenden ist 
nicht erforderlich.

Deutsche Rentenversicherung
Lohnen sich: Freiwillige Beiträge in die gesetzliche Renten-
versicherung
Wer freiwillige Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung 
zahlt, kann damit nicht nur die spätere Rente erhöhen, sondern 
auch einen eigenen Rentenanspruch erwerben. Das lohnt sich 
beispielsweise für Menschen, die bereits Pflichtbeiträge für die 
Erziehung eines Kindes bekommen haben, die allgemeine  
Wartezeit von fünf Jahren allein damit aber nicht erfüllen.
Zum 1. Januar 2024 ist der monatliche Mindestbeitrag für die 
freiwillige Versicherung in der gesetzlichen Rentenversicherung 
von 96,72 Euro auf 100,07 Euro gestiegen. Der Höchstbeitrag 
wurde von 1.357,80  Euro auf 1.404,30  Euro im Monat ange- 
hoben. 
Wer 2023 nicht durchgängig rentenversichert war, kann Lücken 
noch bis 2. April 2024 durch freiwillige Beiträge schließen.
Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung kön-
nen alle Menschen zahlen, die ihren Wohnsitz in Deutschland 
haben, mindestens 16 Jahre alt sind und in der gesetzlichen 
Rentenversicherung nicht pflichtversichert sind. Unter den ge-
nannten Voraussetzungen ist die Zahlung freiwilliger Beiträge 
für Deutsche mit Wohnsitz im Ausland ebenfalls möglich. Aus-
geschlossen von der freiwilligen Versicherung sind Personen, 
welche die Regelaltersgrenze erreicht haben und eine volle  
Altersrente beziehen. Für die freiwillige Versicherung gelten in 
den alten und neuen Bundesländern keine Unterschiede.
Weitere Infos gibt es am kostenlosen Servicetelefon der Deut-
schen Rentenversicherung Bund unter 0800 / 1000 4800 und im 
Internet. 
Faktencheck: Was machen die Österreicher bei der Rente 
anders?
Antwort: Zutreffend ist: International vergleichende Statistiken 
– etwa der OECD – weisen für die österreichische Rentenver-
sicherung ein höheres Leistungsniveau aus als für die Renten-
versicherung in Deutschland. Dies gilt sowohl bei pauschalier-
ter Modellbetrachtung (etwa auf Basis des Modells des  
„Standardrentners“), als auch im Hinblick auf die tatsächlichen 
durchschnittlichen Rentenzahlbeträge. Zutreffend ist aber 
auch: Das deutsche und das österreichische Rentenrecht un-
terscheiden sich nicht nur hinsichtlich des Leistungsniveaus, 
sondern in zahlreichen Gestaltungsmerkmalen. Ein auf einzelne 
Regelungen und Kennzahlen beschränkter Vergleich der  
Rentensysteme Deutschlands und Österreichs ist daher  
problematisch:
In Österreich sind grundsätzlich alle Erwerbstätigen zu ver-
gleichbaren Beitrags-/Leistungskonditionen in die obliga- 
torische Alterssicherung einbezogen. In Deutschland sind 
grundsätzlich bis auf die meisten Selbstständigen alle Erwerbs-
tätigen in obligatorische Sicherungssysteme einbezogen, diese 
sind aber gruppenspezifisch (abhängig Beschäftigte, Beamte, 
Freiberufler, Landwirte) und hinsichtlich der Beitrags-/ 
Leistungskonditionen sehr unterschiedlich ausgestaltet.
Die Wartezeit für den Bezug einer Altersrente ist mit mindes-
tens 15 Jahren deutlich höher als in Deutschland (fünf Jahre); 
entsprechend sind die durchschnittlichen Renten schon daher 
tendenziell höher. Das bedeutet einerseits, dass in Deutschland 

auch die aus nur wenigen oder geringen Einzahlungen resultie-
renden „Minirenten“ (etwa von Beamten, Hausfrauen, Selbst-
ständigen, die nur wenige Jahre versichert waren und deshalb 
niedrige gesetzliche Renten beziehen) den statistischen Schnitt 
senken. Auf der anderen Seite erhalten Menschen, die bei-
spielsweise nur zehn oder zwölf Jahre versichert waren und 
Beiträge gezahlt haben, in Österreich – anders als in Deutsch-
land – dafür überhaupt keine Rente.
Im Übrigen ist der Beitragssatz zur österreichischen Rentenver-
sicherung deutlich höher als in Deutschland und die Beitrags-
tragung ist nicht paritätisch (der Arbeitgeber zahlt mehr).  
Rentenabschläge bei Rentenbezug vor Erreichen der Regel- 
altersgrenze sind in Österreich mit 4,2 Prozent höher als in 
Deutschland (3,6 Prozent). Der Rentenzuschlag bei einem hin-
ausgeschobenen Rentenbeginn ist mit ebenfalls 4,2 Prozent 
pro Jahr hingegen kleiner als in Deutschland mit 6,0 Prozent. 
Die von den Rentenbeziehern zu tragenden Beitragssätze zur 
Krankenversicherung der Rentner sind in Österreich zwar ge-
ringer als in Deutschland. Die Renten werden in Österreich 
dafür grundsätzlich voll versteuert und der Eingangssteuersatz 
in Österreich ist deutlich höher als in Deutschland.
Alles in allem: Das deutsche und das österreichische Renten-
system unterscheiden sich in vielen Gestaltungsmerk malen. 
Ein auf einzelne Kennziffern beschränkter Vergleich, etwa  
wonach die Durchschnittsrente in Österreich mehrere  
Hundert Euro höher sei als in Deutschland (wie jüngst zu lesen 
war), ist daher nur bedingt aussagekräftig.
(Stand: November 2023)
Wichtiges Dokument: Jahresmeldung prüfen und aufbe-
wahren
Bis Ende Februar erhalten Beschäftigte Post vom Arbeitgeber: 
die jährliche Bescheinigung über die 2023 an die Rentenver- 
sicherung abgegebene Jahresmeldung.
Die Jahresmeldung beinhaltet Angaben zur Dauer der Beschäf-
tigung und zur Höhe des Verdienstes. Weil diese Daten für die 
spätere Rente von großer Bedeutung sind, sollten sie immer 
überprüft werden.
Falsche Angaben können nämlich die Rentenhöhe und mög- 
liche Rentenansprüche negativ beeinflussen. Beschäftigte soll-
ten daher stets ihren Namen, die Versicherungsnummer, die 
Beschäftigungsdauer und den Bruttoverdienst abgleichen. 
Fehler in der Jahresmeldung sollten sie dann ihrem Arbeitgeber 
mit der Bitte um Korrektur mitteilen. Die Rentenversicherung 
empfiehlt außerdem, die Jahresmeldung gut aufzubewahren, 
denn sie dient als Nachweis über die gezahlten Renten- 
beiträge.
Hilfe bei Fragen zur Jahresmeldung gibt es bei den Mitarbeiten-
den der Deutschen Rentenversicherung unter der kostenlosen 
Service-Nummer 0800 /1000 4800 sowie im Internet.

Neuer Spielspaß auf dem Spielplatz Fischerheim
Offizielle Eröffnungsfeier Ende Juni

Sontheim ist um eine attraktive 
Spielgelegenheit reicher: Seit 
Anfang Februar können auf 
dem neu gestalteten Spielplatz 
Fischerheim in der Horkheimer 
Straße große und kleine Kinder 
wieder spielen und toben. Das 
Gelände wurde saniert und die 
Spielgeräte ausgetauscht. 
Bei der Neugestaltung wurden 
auch Wünsche und Ideen be-
rücksichtigt, die im Rahmen 
einer Bürgerbeteiligung ge- 
äußert wurden. 
Sobald alle kleineren Restar-
beiten abgeschlossen sind, 
wird es voraussichtlich Ende 
Juni eine offizielle Eröffnungs-
feier geben, zu der alle Spiel-
platzfreunde eingeladen sind.

Auch für Kleinkinder ist nun 
mit dem Mini-Haifisch etwas 
 geboten. Foto: Stadt 
 Heilbronn
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Auf dem neuen Haifisch-Klettergerüst können sich die Kinder 
so richtig austoben. Foto: Stadt Heilbronn
Die Spielgeräte auf dem Spielplatz Fischerheim mussten in den 
vergangenen Jahren aus Sicherheitsgründen abgebaut wer-
den. Auch die Wege und Spielbereiche waren in die Jahre ge-
kommen. Aufgrund des schlechten Gesamtzustandes wurde 
deshalb entschieden, nicht nur die einzelnen Geräte auszutau-
schen, sondern das Gelände neu zu konzipieren. Geplant war 
neben einer thematischen Ausrichtung mit modernen Spielge-
räten auch, die bestehenden Wegeverbindungen zu verbessern 
und die vorhandene Bepflanzung besser zu integrieren.
Um auch die Sontheimerinnen und Sontheimer in diesen  
Prozess einzubinden, fand Anfang 2023 eine Bürgerbeteiligung 
statt. In einer Online-Beteiligung über das Heilbronner Beteili-
gungsportal https://wirsind.heilbronn.de/ konnten sie ihre An-
regungen und Ideen mitteilen. Die Ergebnisse flossen in den 
Entwurf und letztlich auch in die Neugestaltung des Geländes 
ein. So wünschten sich die Teilnehmenden eine Kleinkind- 
rutsche und eine Partnerschaukel. Auch der Bedarf nach 
Schatten-Sitzplätzen wurde geäußert.
Eintauchen in eine Unterwasserwelt
Für die thematische Neugestaltung wurde passend zum  
Namen Fischerheim eine Unterwasserwelt geschaffen. 
Besucherinnen und Besucher können sich auf ein großes 
Haifisch-Klettergerüst mit Netzaufstieg, Kletterstangen und 
Podesten freuen. Zudem auf Balanciergeräte und einen sepa-
raten Kleinkindbereich mit Sand und einer Mini-Nestschaukel. 
Die bereits vorhandene Tischtennisplatte wurde wieder einge-
baut. Außerdem wurden der Zugang zum Spielplatz vom Park-
platz aus verbessert und Beläge erneuert, um Stolperkanten zu 
verringern. Neu installierte Fahrradständer machen die Anreise 
mit dem Rad attraktiver und um die Unfallgefahr für Kinder an 
dem angrenzenden Radweg zu vermindern, ist der Spielplatz 
mit einem Zaun abgegrenzt.

Preisträger musizierten
Konzert der Gewinner des Regionalwettbewerbs Jugend 
musiziert
In einem Preisträgerkonzert zeigten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Regionalwettbewerbs Heilbronn am 23. Feb-
ruar in der Kreissparkasse „Unter der Pyramide“ ihr Können. 
Beim 61. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ für die Stadt 
und den Landkreis Heilbronn waren die Teilnehmenden sehr 
erfolgreich. Die 174 jungen Musikerinnen und Musiker erzielten 
in 140 Wertungen insgesamt 183 Preise, davon 148 erste 
Preise und 35 zweite Preise. 68 Teilnehmerinnen und Teil- 
nehmer erspielten sich durch ihre hervorragenden Leistungen 
eine Weiterleitung zum Landeswettbewerb.
Gewertet wurden im 61. Wettbewerbsjahr die Solo-Kategorien 
Holzbläser (Blockflöte, Querflöte, Oboe, Klarinette, Saxophon, 
Fagott), Blechbläser (Trompete, Horn, Posaune, Euphonium/
Tenorhorn, Tuba), Gitarre und Musical. Als Ensemble wurden 
gewertet Klavier vierhändig, Duo Klavier und ein Streich- 
instrument sowie Schlagzeug. 
Der Landeswettbewerb findet vom 13. bis 17. März in Offen-
burg statt. Die Wertung Schlagzeug-Ensemble erfolgt vom  
15. bis 17. März in Meckenbeuren.

Was bewegt Sie? Mobilität in Heilbronn-Franken.
Jetzt mit Ihrer Meinung mitgestalten, was morgen sein wird. 
Online-Bürgerbefragung in der Region Heilbronn-Franken zum 
Mobilitätsverhalten.
Wie bewegen sich die Bürgerinnen und Bürger in der Region 
Heilbronn-Franken? Vom 23. Februar bis 26. April 2024 führt 
die Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH eine On-
line-Bürgerbefragung zum Mobilitätsverhalten in der Region 
durch. Sie kann unter dem Link https://survey.lamapoll.de/
HeilbronnFrankenBuergerbefragung ausgefüllt werden. Zu ge-
winnen gibt es einen von drei attraktiven Preisen.
Mobilität ist gerade im ländlichen Raum extrem wichtig. Sie 
kostet aber auch Geld und hat je nach Wahl des Verkehrs- 
mittels unterschiedliche Auswirkungen auf die Umwelt. Viele 
Modelle, die derzeit in größeren Städten auf den Weg gebracht 
werden, sind auf dem Land schwierig umzusetzen. 
Im Rahmen der Mobilitätsstrategie im Projekt Netzwerk TRANS-
FORMOTIVE werden neue Wege aufgezeigt. Diese umfassen 
nicht nur das klassische Auto, sondern auch andere Formen 
der Mobilität wie den öffentlichen Verkehr, Fahrräder, Elektro-
mobilität, Sharing-Modelle und alternative Transportmittel. 
Dazu setzt die Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH auf 
die Meinung der Bürger und Bürgerinnen in ihren verschieden 
Rollen als Pendler, Arbeitnehmer, Besucher von Freizeitaktivi-
täten oder als Nutzer von Bildungs- und Gesundheitsverkeh-
ren. „Je breiter das Meinungsbild der Umfrage, desto aussage-
kräftiger ist es“, fordert der Geschäftsführer der Wirtschaftsre-
gion Heilbronn-Franken GmbH, Dr. Andreas Schumm die  
Bürgerinnen und Bürger der Landkreise Heilbronn, Hohenlohe-
kreis, Main-Tauber-Kreis, Schwäbisch Hall und der Stadt Heil-
bronn zum Mitmachen auf. Wichtige Fragen in der Bürgerbe- 
fragung sind beispielsweise, welche Verkehrsmittel sie bevor-
zugen, wie der Zugang zu den Angeboten gelingt und welche 
Potenziale noch nicht vollends ausgeschöpft werden.
Dr. Schumm sieht in einem modernen Mobi-
litätsangebot eine große Chance. „Ein Mo-
bilitätsangebot auf dem aktuellen Stand der 
Technik ist eng mit Themen wie Umwelt-
schutz, Energieeffizienz, städtischer Pla-
nung und digitaler Vernetzung verbunden“, 
betont er.
Auch wer bereits an einer Mobilitätsbefra-
gung von Stadt oder Landkreis teilgenommen hat wird gebe-
ten, seine Stimme abzugeben, um Erkenntnisse über die ge-
samte Region zu erhalten. Als Dankeschön für die Teilnahme 
hat man die Chance auf einen von drei Gewinnen, die alle mit 
Mobilität zu tun haben.
Erster Preis: Faltbarer E-Scooter von iScooter (ABE mit  
Straßenzulassung eKFV, aus Luftfahrtaluminium, Reichweite 
von 25 – 30 km, 350 W Motor, wartungsfreie 8,5-Zoll-Reifen).
Zweiter Preis: professionelle le-idea Drohne IDEA31P mit zwei 
Kameras (Bürstenlosem Motor 360°, Hindernisvermeidungs-
funktion, Optische Flusspositionierung, 5 GHz WiFi RC Quad-
copter, 3 Geschwindigkeiten, 2 Batterien).
Dritter Preis: Ortlieb Back-Roller City Radtaschen (robustes 
Planenmaterial, wasserdicht, Quick-Lock Halterung, 2 x 20l, 
Reflektoren).
https://survey.lamapoll.de/HeilbronnFrankenBuergerbefragung
www.heilbronn-franken.com
www.transformotive.de

Spiel- und Kleiderbörse
Baby- und Ladyflohmarkt Kirchhausen
Anmeldung ist immer noch möglich!
Anmeldung: baby-ladyflohmarkt-kirchhausen@web.de.
Am Sonntag, den 10.03.2024, findet in Heilbronn-Kirchhausen 
erneut ein Baby- und Ladyflohmarkt statt. In der Deutsch- 
ordenshalle (Kapellenweg 25) erwartet Sie ein Markt für Kinder-
sachen sowie Mode und Accessoires (Schmuck, Schals, Hand-
taschen etc.) für Frauen jeden Alters.
Gönnen Sie sich eine kleine Pause bei Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen oder genießen Sie ein Glas kühlen Sekt. 
Schauen- Stöbern-Spaß haben
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Öffnungszeiten: 14 Uhr bis 17 Uhr.
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Veranstaltungen in Heilbronn

Kurz und knackig im Literaturhaus
Freitag, 1. März, 19 Uhr: Get Shorties Lesebühne
Am Freitag, 1. März, tritt um 19 Uhr die Get Shorties Lesebühne 
um Gründer und Frontmann Ingo Klopfer im Literaturhaus Heil-
bronn auf. Die Autorinnen und Autoren lesen selbst verfasste 
literarische Kurzgeschichten und verbinden so Literatur mit 
Kabarett und Comedy. In wechselnder Besetzung schreiben 
acht Autorinnen und Autoren regelmäßig neue Kurzgeschich-
ten: literarisch, ironisch, scharfzüngig und saukomisch. Von 
absurder Alltagskomik bis skurrilen Begegnungen ist alles da-
bei, und zwischendurch gibt’s Livemusik.
Die Get Shorties Lesebühne
2001 wurde die Lesebühne von Ingo Klopfer gegründet und ist 
damit die älteste Lesebühne Baden-Württembergs. Regel- 
mäßig gastiert die Get Shorties Lesebühne an den unterschied-
lichsten Orten – in Bibliotheken und Jugendzentren, sogar im 
Friseursalon, in der Sauna oder dem Laufsteg und in Senioren-
residenzen hat Autorinnen und Autoren der Lesebühne ihre 
Texte schon präsentiert.
Tickets für 10 € unter: https://diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Förderkreises „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Preis 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Ausweises 3 €.

Stadtarchiv lädt zum Tag der Archive
Samstag, 2. März 
Mit Themenführungen, Filmen und einem Flohmarkt beteiligt 
sich das Stadtarchiv am diesjährigen Tag der Archive unter 
dem Motto Essen und Trinken am Samstag, 2. März. Der ehe-
malige Stadtarchivar Walter Hirschmann bietet um 11 und 
15.30 Uhr eine Führung zum Thema Essen und Trinken durch 
die stadthistorische Ausstellung „Heilbronn historisch!“ an, die 
um weitere Exponate ergänzt wurde. Um 14.45 Uhr laufen im 
Archivkino historische Werbefilme der Firma Knorr. Zudem 
kann von 10 bis 17 Uhr auf dem Archivflohmarkt nach antiqua-
rischen Büchern, heimatgeschichtlichen Gegenständen und 
anderem mehr gestöbert werden. 
Der Eintritt im Stadtarchiv, Eichgasse 1, ist frei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Weitere Informationen finden sich unter 
stadtarchiv.heilbronn.de.

Podiumsgespräch „MEHRWERT“ SPIRITUALITÄT?
Dienstag, 5. März
Brauchen wir Spiritualität? Wo nehmen wir Spiritualität wahr 
und was ist das eigentlich? Gibt es Schnittmengen zwischen 
Islam und Christentum, wenn es um Spiritualität geht? Inwie-
fern ist sie angewiesen auf Institutionen? Diesen und weiteren 
Fragen gehen die renommierten Professoren für Religionsphilo-
sophie Professor Ahmad Milad Karimi und Professor Holger 
Zaborowski am Dienstag, 5. März, nach. Erster Bürgermeister 
Martin Diepgen eröffnet das Podiumsgespräch um 19 Uhr im 
Großen Ratssaal des Rathauses. Das Gespräch wird erweitert 
um die muslimische und christliche Perspektive von zwei wei-
teren Podiumsteilnehmerinnen. Dabei stehen Alltagserfahrun-
gen im Fokus, vertreten durch Amina Mecellem, Fachberaterin 
im Kündigungsschutz und Mitglied im Ältestenrat der MSH 
Muslimische Studierende Heilbronn, sowie Beate Schmid, ka-
tholische Religionspädagogin und freiberuflich tätig im Bereich 
kreativer Bibelarbeit. In einem dritten Schritt wird das Podiums-
gespräch für das Publikum geöffnet, so dass ein lebendiger 
Austausch im Rathaus über „,Mehrwert‘ Spiritualität?“ möglich 
ist und ein tolerantes, vielfältiges Miteinander gestärkt wird.
Der Eintritt ist frei. Interessierte sind herzlich eingeladen und 
können sich unter der Telefonnummer 07131 / 99650 oder per 
E-Mail an info@vhs-heilbronn.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe ist eine Kooperation zwischen der 
Stabsstelle Chancengerechtigkeit, der Volkshochschule, keb 
Katholische Erwachsenenbildung, Muslimische Studierende 
Heilbronn (MSH), AG Gleichwert im Katholischen Dekanat  
Heilbronn-Neckarsulm.

Kafka, Prag und Jaroslav Rudiš
Mittwoch, 6. März, 19 Uhr: Tschechischer Autor im Litera-
turhaus
Der vielfach ausgezeichnete tschechische Schriftsteller, Dreh-
buchautor und Musiker Jaroslav Rudiš gastiert am Mittwoch, 
6. März, um 19 Uhr im Heilbronner Literaturhaus. Rudiš, des-
sen Werke in mehrere Sprachen übersetzt sind, nimmt den 
100.  Todestag von Franz Kafka am 3. Juni zum Anlass eines 
intensiven und kurzweiligen Dialogs mit Kafka, seinem Werk 
und seinem Prag.
Wie für viele Schriftstellerinnen und Schriftsteller, Kultur- 
schaffende sowie Leserinnen und Leser auf der ganzen Welt 
sind auch für Rudiš Franz Kafkas Werke Bezugspunkte für das 
eigene Schreiben wie auch für seine Musik.
Rudiš, von dem zuletzt „Weihnachten in Prag“, „Gebrauchsan-
weisung fürs Zugreisen“ und „Winterbergs letzte Reise“ er-
schienen sind, liest eine bisher noch unveröffentlichte Ge-
schichte zu Kafka.
Den Abend moderiert der SWR-Redakteur Gerwig Epkes.
JAROSLAV RUDIŠ, geboren 1972 in der Tschechoslowakei, 
lebt in Lomnice nad Popelkou und Berlin. Der Schriftsteller, 
Drehbuchautor, Dramatiker und Musiker studierte Deutsch und 
Geschichte in Liberec, Zürich und Berlin. Er arbeitete u. a. als 
Lehrer und Journalist. Neben Romanen publizierte Rudiš die 
Graphic Novels „Alois Nebel“ (mit Jaromír 99) und „Nachtge-
stalten“ (mit Nicolas Mahler). 2012/13 hatte er die Siegfried- 
Unseld-Gastprofessur an der Humboldt-Universität zu Berlin 
inne. 2014 wurde Rudiš mit dem Usedomer Literaturpreis aus-
gezeichnet und 2018 erhielt er den Preis der Literaturhäuser. 
2019 wurde er für seinen Roman „Winterbergs letzte Reise“ – 
der erste Band, den er auf Deutsch verfasst hat – auf der  
Leipziger Buchmesse in der Kategorie „Belletristik“ nominiert. 
Rudiš’ Werke wurden auch verfilmt.
2021 wurde er als „einer der engagiertesten Brückenbauer 
zwischen Deutschland und Tschechien“ mit dem Verdienst- 
orden der Bundesrepublik Deutschland geehrt.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8 €. Schüler:innen, Student:innen und Azubis zahlen gegen 
Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €.

Karriere im öffentlichen Dienst
Messe zu Ausbildungs- und Studiengängen am 13. März
Der öffentliche Dienst bietet viele Jobs mit gesellschaftlicher 
Verantwortung und gleichzeitig vielfältige und faire Karriere-
chancen.
Im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Heilbronn 
können sich Interessierte am Mittwoch, den 13. März von  
13 bis 16.30  Uhr über Ausbildungs- und Studiengänge im  
öffentlichen Dienst sowie über die vielfältigen Berufe in Uniform 
informieren.
Die Arbeitgeber sind mit ihren Messeständen vor Ort. Das ist 
die Gelegenheit, um mit Experten aus erster Hand zu sprechen 
und wertvolle Informationen zu holen. Egal ob man sich für eine 
Ausbildung oder ein Studium interessierst, hier gibt es alle 
wichtigen Antworten auf offene Fragen.
Folgende Arbeitgeber machen mit:
Stadt Heilbronn; Landratsamt Heilbronn; Heilbronner Versor-
gungs GmbH; Stadtwerke Heilbronn; Agentur für Arbeit Heil-
bronn; Finanzamt Heilbronn; Justizvollzugsanstalt Heilbronn; 
Stadt Eppingen; Stadt Brackenheim; Bundespolizei; Polizei; 
Bundeswehr; Zoll.
Genauere Informationen gibt es in der Veranstaltungsdaten-
bank der Agentur für Arbeit Heilbronn.

Ärzte – Apotheken

Diakoniestation Heilbronn West
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen, Telefon: 07131 / 386870
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Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116117

Ärztlicher Notfalldienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon: 19222

Notdienstplan-Apotheken
Samstag, 2. März 2024
Apotheke im Staufenberg-Zentrum, Staufenbergstraße 31, 
74081 Heilbronn, Tel. 07131/89 90 55
Leintal-Apotheke, Eppinger Straße 20, 74211 Leingarten, 
Tel. 07131/90 20 90
Sonntag, 3. März 2024
Adler-Apotheke Böckingen, Schuchmannstraße 13, 
74080 Heilbronn, Tel. 0713/38 10 03

Katholische Sozialstation
Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heilbronn-Kirch-
hausen.
Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131 / 2057280.

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Über dem Salzgrund
Freitag, 01.03.
18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag im Katholischen Gemeinde-
haus in Kirchhausen
Sonntag, 03.03. – 3. Fastensonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 05.03.

 14.00 Uhr Kreuzwegandacht
Donnerstag, 07.03.
 08.25 Uhr  Rosenkranz
 09.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 10.03. – 4. Fastensonntag (Laetare)
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
  Wir gedenken besonders:
  Gisela Meyer
 18.30 Uhr Taizé-Gebet
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung:
Pfarrer Stefanos Lemessa erreichen Sie Tel. 07131 / 741 6003
Michael Keicher Gemeindereferent erreichen Sie Tel. 07131 /  
741 6202
Pfarrbürozeiten:
Do., 09.00 – 11.30 Uhr;
Fr.,  14.30 – 18.00 Uhr.
Tel.  07131 / 741 6001
Fax 07131 / 741 6099
E-Mail: StAlban.Heilbronn-Kirchhausen@drs.de, 
Christel.Walter@drs.de
Fastenkalender
Viele Wege führen uns durch die Fastenzeit und zu ihrem  
Höhepunkt. Eine Möglichkeit ist auch der Fastenkalender von 
Misereor. Diesen können Sie für 3,00 € in der St. Alban Kirche 
erwerben.
Die KAB-Osterkerzen sind für 5,00 € sowie die Kerzen für die 
Osternacht für 1,00  € in der Kirche und im Pfarrbüro zu den 
üblichen Öffnungszeiten zu erwerben. 
Erwerb von Osterkerzen 2024
Auch dieses Jahr hat uns Frau Carola Gärtner sehr schöne 
Osterkerzen gemacht. Die Kerzen können Sie für 4,00  € im 
Pfarrbüro und in der Kirche kaufen.
Taizè-Gebet
Wir laden Sie recht herzlich ein, beim nächsten Taizé-Gebet am 
10.03.2024 um 18.30 Uhr in der St. Alban Kirche dabei zu sein.
Kreuzweg-Andachten
Auch in diesem Jahr werden wir während der Fastenzeit jeden 
Dienstag um 14.00 Uhr den Kreuzweg beten. Anders ist es bei 

Beerdigungen mit Requiem, da fällt der Kreuzweg aus. Wir 
beginnen am 04. März. 
Wir werden die verschiedenen Stationen betend und singend 
begleiten. Dazu laden wir Sie herzlich ein!
Die Daten sind: 
05.03.2024, 12.03.2024, 19.03.2024, 26.03.2024.
Caritas-Fastenopfer am 24./25.02.24
Ungerechtigkeiten bilden immer den Nährboden für Unfrieden 
– dies gilt für die Krisen weltweit genauso wie für unsere  
unmittelbare Umgebung. Die Frage, wie soziale Spaltung in 
unserem Land verhindert und ein friedliches Zu sammenleben 
gestaltet werden kann, ist darum immer auch eine Frage nach 
Gerechtigkeit. 40 Prozent der Spenden verbleiben in der  
Kirchengemeinde für sozial-karitativen Aufgaben. Der andere 
Teil geht an den Caritasverband für seine Dienste und Projekte 
in der jeweiligen Region. Zehn Prozent davon sind für den  
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. (SkF) bestimmt.
Weltgebetstag 2024
Der Gottesdienst zum Weltgebetstag am 1. März 2024 um 
18.30 Uhr im Katholischen Gemeindehaus Adolf Kolping (Post-
straße 3) laden wir herzlich ein.
Kinoabend St. Alban – Christliche Botschaft mitten ins Herz
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 12 Jahren und Er-
wachsene!
Am Samstag, 9. März 2024, heißt es um 19.00  Uhr wieder 
„Film ab“ im Katholischen Gemeindezentrum in Kirchhausen, 
Poststr. 3.
Dort schauen wir gemeinsam die Folgen 4 und 5 der US-Serie 
„The Chosen“, ein Jesus-Film mit Austausch und Gemein-
schaft, bei dem Glaube und Bibel neu entdeckt werden  
können. Kostenlos, aber nicht umsonst.
Eintritt frei, wir freuen uns auf Euch!
St. Alban Kirchhausen
Verkauf von Eine Welt-Produkten am 1. und 3. März 2024
Fair genießen – tolle Produkte aus Fairem Handel für die 
Eine Welt
Ein Besuch in unserem Weltladen ist eine Entdeckungsreise: 
aromatischer Kaffee, Tees zum Entspannen, herzhafte Knabbe-
reien, pikante Gewürze, traumhafte Schokoladen und wunder-
schöne Gebrauchsgegenstände und Geschenkartikel – hier 
finden Sie Qualität aus aller Welt. Gemeinsam haben all diese 
Waren, dass sie aus fairem Handel stammen. Sie werden unter 
menschenwürdigen Bedingungen hergestellt und zu Preisen 
gehandelt, die ihren Erzeugern eine selbstbestimmte Existenz 
ermöglichen.
Der Kath. und Evang. Arbeitskreis freut sich auf Ihren Besuch 
am:
Fr. 01.03.2024, 18.30  Uhr: Weltgebetstag (Adolf Kolping  
Gemeindezentrum)
So. 03.03.2024, 13.00 – 18.00  Uhr: Ostermarkt (Deutsch- 
ordensschloss)
Die Glocken von Sankt Alban schweigen seit Montagmorgen. 
Aufgrund der fortschreitenden Bauarbeiten mussten wir das 
Geläut für die nächsten Wochen ausschalten. Die Dachdecker 
beginnen in dieser Woche mit dem Turmdach und auch die 
Turmzier wird – je nach Wetter – heruntergeholt. Trotz der Ein-
schränkungen rund herum bleibt die Kirche tagsüber geöffnet. 
Die Gottesdienste können weiter stattfinden – auch wenn un-
sere Glocken dies jetzt nicht ankündigen. Bitte geben Sie aber 
rund um die Kirche Obacht, denn es ist eine große Baustelle! 
Wenn Sie Fragen zu dem Projekt Turmsanierung haben,  
kommen Sie gerne auf uns zu.
Turmsekt: Voraussichtlich ab dem 03.03.24 können Sie bei uns 
einen speziell für uns erstellten Turmsekt aus dem Hause Bau-
mann/Affaltrach erwerben. Der Erlös kommt direkt unserem 
Turmprojekt zugute. Schauen Sie auch beim Schlosscafe am 
Ostermarkt vorbei – hier gibt es neben köstlichen Kuchen, 
Kaffee und Fairen Produkten den Turmsekt als Premiere!
Ihr und Euer Kirchengemeinderat Sankt Alban Kirchhausen
Termin zum Vormerken: 
„Faires Frühstück“ am Samstag, 13. April, im Adolf Kolping  
Gemeindezentrum. Weitere Informationen folgen im Ortsblatt.
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Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 3. März – Okuli (nach Psalm 25,15: 
„Meine Augen sehen stets auf den Herrn“)
„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes.“  (Lukas 9,62)

Gottesdienst in Kirchhausen (D-Bonhoeffer-Kirche) 
 10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant B. Philipp)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant B. Philipp)
In Biberach und Bonfeld finden keine Gottesdienste statt.
Gottesdienste am 10. März 
 9.30 Uhr Biberach, Ev. Gemeindehaus (Dekan C. Baisch)
 10.30 Uhr Bonfeld, Ev. Kirche (Dekan C. Baisch)
 11.00 Uhr Kirchhausen, (D-Bonhoeffer-Kirche)
  „Gottesdienst für kleine und große Leute“
In Fürfeld findet kein Gottesdienst statt.
Spielkreis in Kirchhausen
Wann?: Jeden Donnerstag von 9.30 – 11.00 
   (außer in den Schulferien)
Wo?:   Dietrich-Bonhoeffer Kirche
Wer?:   Kinder von 0 – 3 Jahren mit einem Elternteil
Was?:   Wir singen, reden, basteln und knüpfen Kontakte
   Kommt einfach mal vorbei!
Ök. Gottesdienst zum Weltgebetstag 2024
am Freitag, 1. März um 18.30  Uhr im Kath. Kolping- 
zentrum ... durch das Band des Friedens so lautet das 
Thema des Gottesdienstes, zu dem Frauen aus Palästina die 
Liturgie geschrieben haben.
(Näheres unter „Ökumenische Nachrichten“)
Seniorengerechte Gymnastik in Biberach 
Am Mittwoch, 6. März, um 8.30 bis 9.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach. 
Info und Anmeldung bei Grit Markel, Tel. 07066 / 917287
Kirchengemeinderatssitzung in Kirchhausen
Am Mittwoch, 6. März, um 19.30  Uhr in der Dietrich-Bon- 
hoeffer-Kirche in Kirchhausen. Die Sitzung ist öffentlich.
Kochpiraten – für Kinder der Klassen 3 bis 5 in Biberach
Die Kochpiraten kochen wieder! Wir treffen uns am Samstag, 
9. März, von 11.00 bis 14.00  Uhr im Ev. Gemeindehaus  
(Jugendraum) in Biberach. Kosten: 6,00  Euro pro Kind. Mit- 
bringen solltet ihr eine Kochschürze und Boxen für evtl. Reste. 
Bitte meldet euch bis zum 4. März bei Kochpiraten@ejbkbf.de 
an. Wir freuen uns auf euch! Euer Kochpiraten-Team
„Gottesdienst für kleine & große Leute“ für Kinder  
zwischen 0 und 6 Jahren und deren Familien
Am Sonntag, 10. März 2024, um 11  Uhr in der Dietrich- 
Bonhoeffer-Kirche in Kirchhausen (Deutschritterstr. 24). 
Thema: „Gott verwandelt“
Eingeladen sind natürlich auch ältere Geschwister, Freunde, 
Eltern, Großeltern ... 
Im Singen, Hören, Beten, Spielen, Basteln, Still-Werden, 
Sich-Bewegen geht es darum, gemeinsam einen möglichst 
kindgemäßen Zugang zur Botschaft von der Liebe Gottes zu 
entdecken.
Wer zum ersten Mal kommt: Bitte ein Foto des Kindes/der  
Kinder mitbringen!
Es freut sich auf Euch/Sie das „Kleine Leute“-Team Sofia  
Hudemann, Lea-Marie Mvungi, Conny Prim, Sophie Wirag und 
Erhard Mayer, Kontakt: 07066 / 2090904; E-Mail: erhard. 
mayer@ekbk.de. 
Ökumenischer Seniorennachmittag ab 70 Jahren am 
10. März in Biberach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
es ist lange her, dass wir Sie zu einem Ökumenischen Senio-
rennachmittag in die Böllingertalhalle eingeladen haben. Nun 
soll es aber endlich mal wieder so weit sein.
Die beiden Kirchengemeinden und der Krankenpflegeverein 
laden Sie – diesmal im Frühjahr – gemeinsam mit Ihrem  
Partner/Ihrer Partnerin herzlich zum Ökumenischen Senioren-
nachmittag ein, der am Sonntag, 10. März, um 14.30 Uhr in der 
Böllingertalhalle in Biberach stattfindet.
Axel Bayer (Dipl.-Musiktherapeut) veranstaltet mit uns ein Mit-
MachKonzert.

Am Brunnen vor dem Tore, Sah ein Knab ein Röslein stehen, 
Horch was kommt von draußen rein, Lilli Marlen, Rote Lippen 
soll man küssen. Ein Heller und ein Batzen u. v. m.
Die vielen Volkslieder, Schlager und auch klassischen Stücke 
beleben und begeistern vor allem das ältere Publikum und gip-
feln häufig in einem Seniorenfest. Es wird kräftig mitgesungen, 
geklatscht und gelacht. So ist Zeit zum Genießen, Zuhören und 
Erinnern.
Die Konzerte leben von der Inspiration und den Ideen des  
Publikums, auf individuelle Wünsche wird gerne eingegangen. 
Das Programm ist auf das jeweilige Publikum zugeschnitten 
und jedes Konzert wird somit zu einem einmaligen Erlebnis. 
Wichtig sind vor allem der Spaß am Singen und der Musik, die 
Freude an der Gemeinschaft und am kulturellen Austausch.
Unterbrochen werden die Lieder durch Geschichten und Ge-
dichte.
–  Für das leibliche Wohl sorgen wir mit Kaffee und Hefezopf, 

mit Wein, alkoholfreien Kaltgetränken und (Butter-)Brezeln.
–  Wir würden uns freuen, wenn Sie recht zahlreich unserer 

Einladung folgen würden und freuen uns auf einen fröh- 
lichen Frühlingsnachmittag mit Ihnen.

Benefizkonzert mit Leintal Brass – Sonntag, 10. März, 
18 Uhr, Kirche Fürfeld
Leintal Brass gibt ein Benefizkonzert in Fürfeld in der evange- 
lischen Kirche. Auf dem Programm des Blechbläserensembles 
stehen Stücke der Romantik bis hin zu modernen Stücken zeit-
genössischer Komponisten und eigenen Arrangements.
Das Ensemble interpretiert auf ihre unverwechselbare Art Titel 
aus Klassik, Rock, Pop, Gospel und Filmmusiken. Ein breites 
und interessantes Klangspektrum ergibt sich durch die Klänge 
der hohen Piccolo Trompete bis zur tiefen Tuba und vom  
weichen Flügelhorn bis zum strahlenden Trompetenklang. Mit 
ihrer Stimmenvielfalt und der Leidenschaft zur Musik verstehen 
es die Musiker ihre Zuhörer auf eine außergewöhnliche musika-
lische Reise mitzunehmen.
Der Eintritt ist frei. Der Spendenerlös wird für den Erhalt der 
Kirche in Fürfeld verwendet. Weitere Infos finden Sie unter 
www.leintal-brass.de
Verkauf von Eine Welt-Produkten am 1. und 3. März 2024
Fair genießen – tolle Produkte aus Fairem Handel für die 
Eine Welt
Ein Besuch in unserem Weltladen ist eine Entdeckungsreise: 
aromatischer Kaffee, Tees zum Entspannen, herzhafte Knabbe-
reien, pikante Gewürze, traumhafte Schokoladen und wunder-
schöne Gebrauchsgegenstände und Geschenkartikel – hier 
finden Sie Qualität aus aller Welt. Gemeinsam haben all diese 
Waren, dass sie aus fairem Handel stammen. Sie werden unter 
menschenwürdigen Bedingungen hergestellt und zu Preisen 
gehandelt, die ihren Erzeugern eine selbstbestimmte Existenz 
ermöglichen.
Der Kath. und Ev. Arbeitskreis freut sich auf Ihren Besuch am:
Freitag, 01.03.2024, 18.30 Uhr: 
Weltgebetstag (Adolf Kolping Gemeindezentrum)
Sonntag, 03.03.2024, 13.00 – 18.00 Uhr: 
Ostermarkt (Deutschordensschloss)
Termin zum Vormerken: „Faires Frühstück“ am Samstag, 
13. April im Adolf Kolping Gemeindezentrum. 
Weitere Informationen folgen im Ortsblatt.

Ökumenische Nachrichten
Weltgebetstag 2024
... durch das Band des Friedens
Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästina 
ist der Weltgebetstag mit seinem diesjährigen biblischen Motto 
aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus ... durch das Band 
des Friedens‘ so wichtig wie nie zuvor.
Wann, wenn nicht jetzt sollten christliche Frauen aller Konfes-
sionen sich weltweit zu Friedensgebete versammeln, wann 
wenn nicht jetzt?
Den Gottesdienst zum Weltgebetstag feiern wir am Freitag, 
1. März 2024 um 18.30  Uhr im Katholischen Gemeinde- 
zentrum Adolf Kolping in Kirchhausen.
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Syrisch-orthodoxe Kirchengemeinde
Am 29.02.24 um 16.00 Uhr Abendgebet
Am 01.03.24 um 16.00 Uhr Abendgebet
Am 02.03.24 um 16.00 Uhr Abendgebet
Am 03.03.24 
um 08.30 Uhr Eucharistiefeier

 um 16.00 Uhr Abendgebet
Am 04.03.24 um 16.00 Uhr Abendgebet 
Am 05.03.24 um 16.00 Uhr Abendgebet
Am 06.03.24 um 16.00 Uhr Abendgebet
Gemeindepfarrer Sefer Jakob

Vereinsmitteilungen

FC Kirchhausen e. V.
Abt. Fußball
FCK Herren
*FSV Schwaigern II –
FC Kirchhausen   1:1 (0:0)*
Sonntag-Nachmittag – strah-

lender Sonnenschein. Erster Spieltag nach der Winterpause in 
der Kreisliga A3. Schlusslicht vs. Tabellen-Vorletzter. Es drängt 
sich die Frage auf: Fußballherz, was willst du mehr?
Die Ausgangslage schürte die Motivation beider Mannschaften 
auf 3 Punkte, um den Anschluss an das Tabellenmittelfeld nicht 
zu verlieren. In der Anfangsphase entwickelte sich ein zähes 
Spiel. Beide Teams versuchten sich zu Beginn auf dem  
schweren Geläuf durchzubeißen, alle Angriffsversuche schei-
terten jedoch meist schon kurz hinter der Mittellinie. Aufregen-
der wurde es erst kurz vor der Pause, als Schwaigern zweimal 
vor dem FCK-Tor auftauchte. Jedoch ließen sich weder unsere 
Viererkette, noch Keeper Timo in diesen Situationen die Butter 
vom Brot nehmen. So gingen beide Mannschaften torlos in die 
Halbzeitpause. 
Die Halbzeiterfrischung schien dann bei der Heimmannschaft 
mehr gefruchtet zu haben als bei den Kirchhausener Gästen. 
Denn nach nur drei Spielminuten in der zweiten Halbzeit er-
zielte Stürmer Kümmerle aus ca. 25 m einen absoluten  
Sahne-Treffer und brachte damit etwas Würze in das ansonsten 
fade Spiel. Der FCK hatte in der Folge an der mitunter glück- 
lichen Führung doch stark zu knabbern und bekam nach einer 
Ecke fast noch das zweite Ei ins Nest gelegt. In den finalen  
30 Minuten merkten die Gäste dann jedoch, dass auch der FSV 
nur mit Wasser kochte. Nach einem hart geführten Zweikampf 
im Schwaigerner Strafraum zeigte der Schiedsrichter auf den 
Punkt. Fabi verwandelte den folgenden Strafstoß eiskalt ins 
linke Eck. Die Mannen von Trainer Menderes Ugurlu zeigten 
anschließend, dass sie unbedingt die volle Ausbeute mit nach 
Hause nehmen wollten. Tatsächlich zappelte die Kugel auch 
zweimal im Netz, allerdings wurden beide Treffer zurückge- 
nommen. Zudem blieben weitere hochkarätige Chancen un-
genutzt, weshalb das 1:1 bis zum Abpfiff Bestand hatte.
Abteilung: Tischtennis

45. Hobbyturnier 
Am vergangenen Wochenende war es mal 
wieder so weit. In der Deutschordenshalle ver-
sammelten sich rund 80 Hobbyspieler, um 
sich an der Tischtennisplatte zu duellieren. Mit 

20 Mannschaften war das Starterfeld so groß wie nie zuvor und 
die Halle gefüllt mit vielen sportbegeisterten Menschen. Das 
gesamte Starterfeld wurde gemäß dem Reglement in Kirch- 
hausener- und Damenmannschaften und auswärtige Mann-
schaften aufgeteilt. Zusätzlich wurden reine Damenteams 
auch einzeln gewertet und erhielten auch einen separaten 
Preis.
Bei den Damenteams belegte die Mannschaft „Team Olympia“ 
den zweiten Platz. Der Sieg ging an das. Bei den auswärtigen 
Mannschaften verpassten die „Waldbacher Muggerbatscher“ 
knapp das Treppchen. Team „Holz Hauff“ erspielte sich den 
dritten Platz. Der zweite Platz ging an das Team „Die fantasti-
schen Drei“. Platz 1 erkämpfte sich das „Beamten Dream Team 
[BDT]“, welches auch in den vergangenen Jahren sehr erfolg-
reich beim Hobbyturnier gewesen ist. 

Im großen Hauptfeld, bestehend aus den Damenteams und 
den Einheimischen, belegten die „Turntiger“ den 16. Platz. Ein 
Platz davor befindet sich das Team „Gängdchta-Hewwel“. Der 
14. Platz ging erfolgreich an das Team der „Kita Poststraße 
Girls“. Platz 13 sicherten sich die Spieler der „schlecht schmet-
ter Front“. Die Plätze 10, 11 und 12 gingen jeweils an das Team 
„Bierbabaren“, „Team Olympia“ und „Schorle rot“. Den größten 
einstelligen Platz erkämpfte sich das Team von „Schorle weiß“. 
Einen 8. Platz erspielte sich das „Poststraße Mixed Team“. Ein 
Platz davor reihte sich Team „Kantenbalett“ ein. Mit einem  
6. Platz musste sich das Team „Hefe hell“ zufriedengeben.  
Einen guten 5. Platz erspielten sich die „Jägermeister“. Team 
„Tischgeflüster“ erspielte sich einen 4. Platz und verpasste 
damit einen Podestplatz. Auf dem niedrigsten Treppchen stand 
an diesem Abend das Team „Die Turnierleitung gibt einen aus“. 
Der zweite Platz ging an das Team der „Ballstreichler“. Der 
Turniersieg geht im Jahr 2024 an die „Kandefräser“.

Zusammenfassend kann die Tischtennisabteilung auf ein ge-
lungenes Turnier, packende Tischtennisduelle, strahlende Ge-
sichter und gemütliche Stunden im Bewirtungsraum zurück- 
blicken. Viele Spieler haben nicht zum ersten Mal am Turnier 
teilgenommen, worüber sich die Abteilung sehr freut. Der Dank 
gilt unserem Hausmeister Andreas Ruch für seinen Einsatz vor 
Ort. Hinzu kommen Stefan Reiter für das Drucken der Urkun-
den, sowie Dietmar Senghaas und Eberhard Frankenreiter für 
die reibungslose Turnierorganisation. Des Weiteren gilt ein 
Dank dem Küchenteam, bestehend aus Jenny Panteleit,  
Marianne Retzbach-Vogel, Paul Frankenreiter und Michael 
Siebert. Schlussendlich möchte sich die Abteilung Tischtennis 
aber bei allen Besuchern und Spielern des Turniers bedanken, 
ohne die es ein solches Turnier erst gar nicht geben würde!
Abteilung Seiko

Jahreshauptversammlung der Abteilung 
Seiko
Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Seiko am Mittwoch, den 20. März 
2024 um 19.30  Uhr im Vereinsheim im  

Nebenzimmer.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Berichte: (Abteilungsleiter, 
Kassier, Schriftführer u. techn. Leiter Judo und Ju-Jutsu,  
Tai-Chi, Jugendleiter/-in); 3. Entlastung; 4. Wahl eines Wahl- 
leiters; 5. Wahlen: a) stellv. Abteilungsleiter, b) techn. Leiter 
Judo, c) techn. Leiter Ju Jutsu, d) Jugendleiter; 6. Anträge  
7. Verschiedenes.
Die Einladungen werden nur noch am „schwarzen Brett“ im 
Dojo und in den Ortsnachrichten von Kirchhausen angekün-
digt.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich zwei 
Wochen vorher beim Abteilungsleiter einzureichen.
Wir bitten alle Mitglieder im eigenen Interesse zahlreich an der 
Hauptversammlung teilzunehmen.
Abteilung Turnen

Wochenübersicht der Abteilung Turnen
Gerne könnt ihr euch auf unserer Homepage 
unter www.fckirchhausen.de näher zu den 
einzelnen Angeboten informieren.
Macht mit und probiert aus!

Wir freuen uns auf Euch! 



Donnerstag, 29. Februar 2024 Ortsnachrichten Kirchhausen Seite 13

Abteilung Volleyball
Einladung zur Abteilungsversammlung der 
Abteilung Volleyball am Dienstag 12. März 
2024
Die Abteilungsversammlung der Abt. Volley-
ball findet dieses Jahr am 12. März um 

19.30 Uhr im Sportheim statt! 
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht; 3. Entlastung; 4. Neu-
wahlen: Kassier, Schriftführer; 5. Verschiedenes. 
Anträge zur Tagesordnung sind bei Abteilungsleiter Philipp 
Lischke, Massenbacher Weg 18, Tel. 9176384, einzureichen. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Förderverein Freibad Kirchhausen
Mitgliederversammlung 2024
Wir laden herzlich zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung am Dienstag, 19.03.2024, in 
das Sportheim Kirchhausen ein. Beginn ist um 
19.30 Uhr.

Die Tagesordnung wird noch bekannt gegeben.
Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen.

Harmonika-Freunde Kirchhausen
Einladung zum Frühlingskonzert 
Am Samstag, 16.03.2024, findet um 
19.30  Uhr in der Deutschordenshalle in 
Kirchhausen unser Jahreskonzert statt. Hierzu 
laden wir die gesamte Einwohnerschaft, alle 

Mitglieder und Freunde unseres Vereins aus nah und fern ganz 
herzlich ein. Lehnen Sie sich zurück und genießen Sie unser 
abwechslungsreiches Programm. Das Jugendorchester und 
das aktive Orchester präsentieren Ihnen unter der Leitung von 
Sylvia Schiffner bekannte und beliebte Melodien. Der Eintritt ist 
frei – Spenden sind willkommen.
Vor und nach dem Konzert sowie während der Pause ist auch 
für Ihr leibliches Wohl bestens gesorgt. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Harmonika-Freunde Kirch-
hausen!

Sunrise Chor Kirchhausen
Ereignisreiches Wochenende für Sunrise
Am Freitag trafen wir uns bereits um 19 Uhr zu 
unserer regulären Probe. 
Im Anschluss fand unsere Mitglieder- 
versammlung 

statt. Bereits im Vorfeld hatten 
zwei der Vorstandsmitglieder 
angekündigt sich nicht für eine 
Wiederwahl aufstellen zu las-
sen. Erfreulicherweise liefen 
die Wahlen, wie der gesamte 
Abend reibungslos. 
Unsere erste Vorsitzende  
Moniq Walter wurde einstim-
mig in ihrem Amt bestätigt, 
das Amt des Kassiers ging von 
Angelina Rappold an Elisabeth 
Reichert und als 1. Beisitzer 
übernahm Rainer Bopp das Amt von Sabine Neuberger. An 
dieser Stelle ein erneutes Dankeschön an Angelina und Sabine 
für ihren Einsatz und ihr Engagement! 

Am Samstag ging es für uns mit intensivem Proben an unserem 
Probensamstag weiter. Es wurde an komplizierten Rhythmen 
gefeilt, das Ohr mit Reibungsakkorden geschult und natürlich 
mit großem Spaß und Begeisterung gesungen. Neben Durch-
läufen bereits einstudierter Stücke wurde auch neues ange- 
sungen und Chorleiter Mario Gebert bemerkte begeistert „Man 
merkt, dass wir schon lange zusammen arbeiten – ihr wisst 
schon automatisch worauf ich Wert lege und bietet schon viel 
Gutes an.“ Insgesamt war es ein erfolgreicher Probentag, der 
uns wieder einen großes Stück vorangebracht hat. 

Kolpingsfamilie Kirchhausen
Die Kolpingsfamilie Kirchhausen möchte in 
diesem Jahr weitere Aktivitäten anbieten. Am 
Donnerstag, 07.03.2024, wollen wir uns ab 
19.30 zu einem „Spieleabend“ im katho- 
lischen Gemeindezentrum treffen. Je nach 

Anzahl der Teilnehmer vom einfachen Skat bis zum Binokel 
sollte alles möglich sein. Am 10. April möchten wir erneut unse-
ren „Schwätzleabend“ im Innenhof des Schlosses unter den 
Arkaden anbieten. Nähere Informationen hierzu werden wir 
noch veröffentlichen. Selbstverständlich werden wir erneut 
Würste aus dem Kessel und reichlich Getränke zu moderaten 
Preisen anbieten. Die Jahreshauptversammlung werden wir, 
wie die Jahre zuvor, am letzten Montag des April, am 29.04.2024, 
im katholischen Gemeindezentrum durchführen. Zu Fronleich-
nam am 30. Mai bieten wir erneut nach dem Gottesdienst/
Prozession mit Unterstützung des Kirchengemeinderates  
unseren traditionellen Frühschoppen an. 
Zu den weiteren Terminen im Juni, sowie das Grillfestle, vor-
aussichtlich am 20. Juli, werden wir zeitnah Informationen ver-
öffentlichen.
Für die Kolpingsfamilie Kirchhausen
Norbert Muth

VdK Ortsverband Kirchhausen
Das nächste Donnerstagstreffen des VdK 
Ortsverbands findet am 7. März ab 15.00 Uhr 
im Sportheim statt. Auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag gemeinsam mit vielen Mitgliedern 
und Gäste freuen wir uns. 
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Wie bereits bekannt gegeben fahren wir zusammen mit den 
VdK Ortsverbänden Bonfeld und Biberach am 21. März 2024 
nach Wimmental zum Weingut Körner. Abfahrt ist um11.05 Uhr 
an der Haltestelle am Schloßplatz, um 11.10 Uhr fährt der Bus 
an der Haltestelle in der Schloßstraße beim Friedhof ab. Wie bei 
allen Veranstaltungen des VdK Ortsverbands Kirchhausen sind 
Mitglieder und Gäste herzlich willkommen. Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme. Die Teilnehmer bitten wir um An- 
meldung bis zum 10. März 2024 bei Renate Schulz Telefon 
07066 / 6211. Näheres zur geplanten gemeinsamen Fahrt mit 
den benachbarten Ortsverbänden am 16. April 2024 zur Firma 
Betz Modewerke nach Ödenwaldstätten und anschließend zur 
Firma Ritter Sport werden wir zeitnah bekannt gegeben. 
Das Vorstandsteam

Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e. V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 03.03.24, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellen- 
gasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist kostenlos. Für tagesaktuelle Infor-
mationen stehen wir Ihnen unter Tel. 0176 / 84657258 gerne zur 
Verfügung. 

Parteien

CDU
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am Mon-
tag, 04. März 2024, von 17  Uhr bis 18  Uhr 
statt. Der Stadtrat Uwe Mettendorf ist unter 

der Telefonnummer 0172 / 6333445 erreichbar und steht für 
Fragen und Anliegen gerne zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.
de zu finden.

PRO Heilbronn
Bürgersprechstunde der Bürgerbewegung 
PRO Heilbronn 
Stadtrat Alfred Dagenbach von der Bürgerbe-
wegung PRO Heilbronn steht am kommenden 
Montag, 4.3.2024, von 18 bis 19 Uhr in einer 

Bürgersprechstunde am Telefon unter der Tel.efonnummer 
07131 / 920 / 500 für Fragen und Anliegen zur Verfügung. Diese 
können auch als E-Mail an info@pro-heilbronnn.de gesandt 
werden.

die Basis
Am Sonntag, 03.03.2024, findet das Monats-
treffen März des Stadtverbands Heilbronn um 
18  Uhr in der Hühnerfarm Speisegaststätte, 
Charlottenstraße 201 (Stadtausfahrt Richtung 
Flein vor dem Ortsschild links) in 74074 Heil-

bronn statt. Wir greifen tagesaktuelle Themen auf. Gäste sind 
willkommen. Kontakt: sv.heilbronn@diebasis-hn.de.

Sonstige

Musikkapelle Heilbronn-Biberach e. V.
24. Frühjahrskonzert am 16. März 2024
Unter dem Motto „SYMPHONIC ROCK“ präsentieren wir am 
Samstag, 16. März 2024 das 24. Frühjahrskonzert in der  
Böllingertalhalle.
Mit vielen bekannten Titeln, u. a. von den Scorpions, von Meat 
Loaf, Sting, Toto, Robbie Williams, Queen und einigen anderen 

mehr, hat unser Dirigent Matthias Schmidt ein wirklich rockiges 
Programm zusammengestellt. Lassen Sie sich überraschen!
Es sind – neben dem aktiven Orchester – das Jugendorchester, 
das Schülerorchester sowie unsere Bläserklassen- und Block-
flötenkinder zu hören. Erleben Sie mehr als 120 aktive Musike-
rinnen und Musiker im Alter zwischen sechs und fast 80 Jahren!
In der Pause und im Anschluss an das Konzert kommen natür-
lich auch die kulinarischen Genüsse nicht zu kurz. Außerdem 
bieten wir beim zweiten Konzertteil mit dem aktiven Orchester 
wieder eine Kinderbetreuung an. Bringen Sie deshalb ruhig ihre 
„Kleinen“ mit und genießen Sie einen unterhaltsamen Abend.
Das Konzert beginnt um 19.30  Uhr, Saalöffnung: 18.30  Uhr. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen wir uns!
Schriftführer
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